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Agenda

• Ziele, Strategien und Handlungsfelder

• Maßnahmen des Mobilitätskonzeptes

• Entlastung des Stadtzentrums vom Durchgangsverkehr

• Parkraumstrategie und Verkehrsberuhigung

• Weiterentwicklung des Straßennetzes

• Maßnahmen zur Attraktivierung des öffentlichen Verkehrs

• Maßnahmen zur Attraktivierung des Radverkehr

• Maßnahmen zur Attraktivierung des Gehens

• Grundsätze der Stadtentwicklung und Mobilitätsmanagement



Ablauf

Beteiligung Entscheidungsträger,
Bevölkerung und Wirtschaft
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Mobilitätskonzept Ried 
im Innkreis

Kooperative Bearbeitung

Ablauf
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• Schriftliche Befragungen (Mitte-Ende September 2022)

• Haushalte (1.624 Teilnehmer:innen   ca. 13% der Bevölkerung)

• Betriebe (122 Betriebe haben teilgenommen  Rücklauf ca. 15%)

• Zusätzlich

• Befragung Schulkinder

• Lokale Agenda

• Bürgerrat Ried

Beteiligung
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HAUSHALTSBEFRAGUNG

• Autofreie Innenstadt - zumindest Hauptplatz-Stelzhamerplatz, Belebung durch 

Gastgärten, Sitzgelegenheiten, Veranstaltungen, weniger Parkplätze

• Verbesserungen Citybus - billiger, weniger Umsteigen, Ausbau in 

Nachbargemeinden, am Di gratis, zum Hauptplatz, Sammeltaxis statt Citybus, Försterstraße 

alte Stelle

• Ried zur fahrradfreundlichen Stadt machen - Ausbau Radwegenetz - von 

den Stadtteilen in die Innenstadt - Radfahrer sichtbarer machen (Bodenmarkierungen), mehr 

Fahrradabstellplätze, Radfahren gegen die Einbahn

• Parkgarage am Innenstadtrand - bzw. an wichtigen Zufahrtsstraßen, z.B. am 

Parkplatz Voglweg, TG unter Hauptplatz

• Ausbau Bahnhof - mit Bahnquerung, mehr P&R

Häufigste Verbesserungsvorschläge
Wohnbevölkerung 
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BEFRAGUNG BETRIEBE

• Ausbau öffentlicher Verkehr - Bahnverbindungen in den oö 

Zentralraum und nach Salzburg, Ausweitung Citybus (Nachbargemeinden, 

Salzburgerstr, Braunauerstr), bessere Anbindung an Öffis, Bedienung vor 6 Uhr

• Ausbau Radwege – Radkonzept für Ried

• Mehr und bessere Parkplätze – für Mitarbeiter, am Rand der 

Innenstadt|in Zentrumsnähe

• Öffentliche E-Tankstellen

• Kontrolle der Ladezonen – von Parkern freihalten

Häufigste Verbesserungsvorschläge
Betriebe 
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Ziele des Mobilitätskonzeptes 
Gesamtstrategie und Handlungsfelder
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Ziele und Strategien

Zielsetzungen basieren auf Wünschen / 
Vorgaben 

der Bevölkerung

der Wirtschaft

der Stadtregierung / -verwaltung

fachlichen Einschätzungen

übergeordneten Zielsetzungen (z. B.  
Umwelt- und Klimaschutz)
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Ziele und Strategien

GUTE ERREICHBARKEIT IM KFZ-VERKEHR SICHERN

• Attraktive Erreichbarkeit zur Stärkung der 
Zentrumsfunktion (Einkaufen etc) der Stadt

• Ausreichend leistungsfähiges Straßennetz 
(„Straßenfunktionsplan“)

• Klare Regelung des Parkens

ATTRAKTIVE ÖFFENTLICHE RÄUME

• Intelligente und funktionelle Gliederung des Straßen-
und Wegenetzes und Verkehrsberuhigung

• Durchgangsverkehr vermeiden

• Belebung, Begrünung und Entsiegelung von Flächen

• Erhöhung der Einkaufs-, Wohn- und Aufenthaltsqualität

Graz Lendplatz, Foto komobile
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Ziele und Strategien

STÄRKUNG DER NAHMOBILITÄT

• Ried wird 15-min-Stadt
Zentrale Einrichtungen in der Stadt sind auf kurzem Weg, 
attraktiv und verkehrssicher zu Fuß / mit dem Fahrrad 
erreichbar

• Attraktive Wegnetze für aktive Mobilität

• Mehr Wege zu Fuß und mit dem Rad

VERBESSERUNG DER REGIONALEN ERREICHBARKEIT

• Ausbau regionaler Rad (schnell-) Verbindungen

• Attraktivierung des stadtgrenzen-überschreitenden 
öffentlichen Verkehrs und des Citybus-Verkehrs

• Mehr Wege mit dem öffentlichen Verkehr
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Ziele und Strategien

PARKRAUMSTRATEGIE

• Schrittweise Reduktion der abgestellten Fahrzeuge im 
öffentlichen Raum, dort wo zumutbare Alternativen 
bestehen

• Möglichst Sammelgaragen, mit Nutzung von Synergien

• Gute Erreichbarkeit von Garagen sicherstellen

• Schaffung von Lademöglichkeiten für E-Fahrzeuge

• Faire Bewirtschaftung im Sinne der Kostenwahrheit Urbane Garage in Koblenz
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Straßenverkehr

Verkehrsorganisation Innenstadt
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Verkehrsmodell Ried
Referenzfall
PF0 - 2022

• Belastungen kalibriert

• Kfz pro Werktag 
(beide Richtungen)

• B 141 Spange 1 + 2: 12-16.000

• B 141a Tumeltsham A8: 17.000 

• B 143 Schärdinger Straße: 15.000

• L 503 Salzburger Straße: 12.700

• B 143 Rosegger-Straße: 7.900

• --- Thurner-Straße: 8.500
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Knotenzählungen und 
Verfolgungszählung

• Fünf Knotenzählungen in der Innenstadt

− am 19.5.2022 (Do)

− 6.00 bis 20.00 Uhr

• Kennzeichenerhebung zur Ermittlung des 
Durchgangverkehrs

− Am 19.5.2022 (Do)

− 2 mal 2 Stunden (7 bis 9 Uhr und 
15.30 bis 17.30 Uhr)

− an 8 Querschnitten

• Operative Durchführung durch Firma ICRA
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Gesamte Einfahrten - Anteile Durchgangsverkehr
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Straßennetz Ried - Leitbild
City-Ring und attraktivierte Begegnungszone

Maßnahmen
• Durchgangsverkehr 

unterbinden (Verkehr 
bündeln am „City-Ring“)

• Einbahnführung 
Froschaugasse ändern

• Durchfahrt für Kfz 
Bayerhamergasse 
unterbinden

• Erreichbarkeit sicherstellen 
und verbessern
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Verkehrsorganisation
Planfall 3
Änderung 
Einbahn Froschaugasse
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Einfahrt Marktplatz Ausfahrt Schärdinger Tor
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Planfall 3|2022
Umdrehen Einbahn
Froschaugasse + 
Sperre Schärdinger Tor

Differenzbelastungen zu 
PF 0 2022
Detaildarstellung Zentrum

2.000 bis 3.000 Fahrzeuge 
weniger in der 
Begegnungszone !
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Leitbild
Planfall 4a

Maßnahmen
• Durchgangsverkehr 

unterbinden (Verkehr 
bündeln am „City-Ring“)

• Einbahnführung 
Froschaugasse ändern

• Durchfahrt für Kfz in 
Thurner-Straße 
unterbinden

• Erreichbarkeit sicherstellen 
und verbessern
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Planfall 4|2022
Umdrehen Einbahn
Froschaugasse + 
Sperre Schärdinger Tor +
Sperre Thurner-Straße 
Differenzbelastungen zu PF 0 2022

• Konsequente Beruhigung des 
Zentrums
− Nord-Süd-Achse

− Bereich Weberzeile

• Verlagerung des gesamten 
Durchgangsverkehrs auf die 
Strecken des Cityrings
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Parken in der Innenstadt
Attraktivierung der öffentlichen Räume
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Erhebungszonen

Öffentliche Stellplätze im 

Erhebungsgebiet
Summe gebührenpflichtig gebührenfrei

 Kurzparkzonen 736 428 308

90min 7 - 7

120min 686 428 258

180min 43 - 43

Dauerparkplätze 766 - 766

Stellplätze für Behinderte 27 - 27

Stellplätze in Ladezonen 102 - 102

Straßenraum (64) - (64)

Zwischensumme 1.631 (1.695) 428 1.203 (1.267)

EKZ Weberzeile 750 - -

Summe 2.381 (2.445) 428 1203 (1267)
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Auslastung gesamt

� Durchschnittliche Auslastung rund 64%, Anteil Dauerparker: 43%

Garage Weberzeile 
zusätzlich 750 Stellplätze, 
max. Auslastung 38% !!
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Strategie 
Parken
im Zentrum

Schrittweise Verlagerung in Garagen

Kleine FuZo -70 Stellplätze

Große FuZo -246 Stellplätze

P Brucknerstraße -133 Stellplätze

Bessere Nutzung Garage Weberzeile: rd. 450 (freie) Stellplätze

Mögliche neue Standorte

Messe +300 Stellplätze

Kirchengasse +150 Stellplätze

Froschaugasse +100 Stellplätze

Voglweg +250 Stellplätze
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Erster möglicher Umsetzungsschritt

Kleine Fußgängerzone

• Schaffung einer Fußgängerzone im Bereich Stelzhamerplatz –

Hauptplatz (gem. Variante 1a)

• Konsequente StVO-konforme Parkraumüberwachung

• Bewerbung der alternativen Parkmöglichkeiten (z.B. Weberzeile)

• Teilweise Neugestaltung und weitere Belebung der 

Fußgängerbereiche

• Entfall von rund 70 Oberflächen-Stellplätzen



28 | Mobilitätskonzept Ried im Innkreis, Gemeinderat, 13. Juli 2023

Beispiele Fußgängerzonen – Eisenstadt (B) 14.000 EW

©wikimedia
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Beispiele Fußgängerzonen – Vöcklabruck (OÖ) 13.000 EW



30 | Mobilitätskonzept Ried im Innkreis, Gemeinderat, 13. Juli 2023

Parklet-Initiative:
mögliche „Bespielung“ “durch 
Bewohner und die örtliche 
Wirtschaft

Foto: Food-Coop Allmunde,Elena-Stoycheva

Foto: www.im7ten.com

Foto: Verein Lokale Agenda 21 – „musisches Zentrum“ Foto: Agenda Josefstadt
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Zusammenfassung Parkraumstrategie

• Schrittweise Umsetzung der Parkraumstrategie

• Kurzfristig: kleine Fußgängerzone möglich

• Standorte für Parkhäuser sichern

• Standort „Messe“ als Mobilitätsknoten ausbauen

• E-Lademöglichkeiten

• Verleih von Rädern, Scootern, etc…

• Konsequente Bewirtschaftung des Parkens

• Moderate flächendeckende Bewirtschaftung (auch für Pendler)

• Degressive Tarife mit Entfernung zum Zentrum

• Bewohnerparkzonen mit Ausnahmen

• Konsequente Parkraumüberwachung

• Parallel: Stärkung der „autofreien“ Erreichbarkeit des Zentrums
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Thema

Öffentlicher Verkehr
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Ausgangslage öffentlicher Verkehr 

 Ausgeprägte Verflechtungen in die unmittelbaren Nachbargemeinden

 jedoch mit geringer ÖV-Nutzung im Bestand, Potenziale wären zu heben

 Verhältnismäßig geringe Nutzung des Citybus

 Schleifenfahrten | geringe Entfernungen | teilweise nur 60-Minuten-Takt

 Regionalbus mit guten Anbindungen ans Zentrum + Bahnhof

 Handlungsbedarf und Potenziale vor allem im Stadtumlandverkehr

 Anpassungen an die optimierte Verkehrsorganisation notwendig
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Option: Ausweitung des
Citybus-Angebots

 Einsatz eines zusätzlichen
(dritten) Fahrzeugs

 Berücksichtigung neue 
Verkehrsorganisation Innenstadt

 Ausweitungen

 30-Minuten-Takt zum Krankenhaus
(Linie 3)

 Auleiten (Linie 4)

 Tumeltsham (Linie 5)

 Aufweichung des Rendez-Vous-
Systems!
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Citybusverkehre in OÖ im Vergleich

Quelle: OÖVV
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Mögliche Alternative: Ersatz des Citybusses
Beispiel: LISA.Tulln

 Teil eines integrierten Mobilitätsangebots
Shuttle | Radverkehr | Carsharing | Ladestationen

 50 Haltepunkte im gesamten Stadtgebiet

 Beförderung zwischen den Haltepunkten

 nicht liniengebunden -> von jedem Haltepunkt zu jedem anderen

 Buchung per App oder Telefon

 Weitere Infos z.B. Fußweg zum
nächsten Haltepunkt per App

16.500 EW
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Neues attraktives Produkt im öffentlichen Verkehr

 gemeindeüberschreitende Verbindungen

 direkte + rasche Verbindungen

 ergänzend zum Regionalbus und innerstädtischen
Verkehr

 Grundtakt 30 Minuten

Erschließung wichtiger Ziele

Qualitätsvolles Angebot
-> Pünktlichkeit, Ausstattung …

Design, Marketing

Kooperation mit großen Betrieben

In Abstimmung mit der Bahn (Rieder Kreuz“)

Neues Angebot

Der „Regio-Bus“
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Regionalverkehr

Linienführung im
Zentrum künftig

 „Stammstrecke“ des Regionalverkehrs 
wird aus der Bahnhofstraße in die 
Peter-Rosegger-Straße verlegt

 Anbindung der Innenstadt
Johann-Georg-Hartwagner-Straße
Schärdinger Straße
Friedrich-Thurner-Straße

 Zu- und Ablaufstrecken der 
Regionallinien sowie Schülerkurse 
weiterhin gegeben
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Thema Radverkehr
Radnetzausbauprogramm
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Radhauptrouten
Basis SUK

Anpassungen gegen über SUK

• Achse Riedberg – Zentrum

• Frankenburgerstraße + Weg 

entlang der Oberach|Kalteneck 

statt Salzburger Straße

• Route Nord – Hauptplatz über 

Schärdinger Tor

• Achse Hauptplatz – Krankenhaus –

Kleinried statt Lughofer KV und 

Kapuzinerberg

• Spange Nord

• Hauptroute nach Auleiten
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Achse Riedberg - Zentrum11
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Radfahren in der Innenstadt

• Ziel: Radfahren in beide Richtungen in der Begegnungszone 

ermöglichen 

• Öffnung von Einbahnen generell empfohlen (RVS)

• Verkehrsberuhigung erforderlich!

• 20 km/h in der Begegnungszone

• Wichtig: Platz und Blickkontakt herstellen –“Prinzip Begegnungszone“

• Einbahnen bei Bedarf von Parkern „befreien“

• Erforderliche Begegnungsbreiten (Pkw+Rad)

• [Radfahren in der Fußgängerzone erlauben (max. 10 km/h)]

• Bewusstseinsbildung für richtiges Verhalten in Begegnungszone [und 

Fußgängerzone]!

Bahnhofstraße Ri Zentrum

Quelle: RVS 03.04.12, Begegnungsfälle Pkw|Rad, Lkw|Rad bei 20 km/h

22
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Barrierefreie Verbindung Krankenhaus - Zentrum33

11

11
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Beispiele

Steyr, Taborlift

Esch (Luxemburg)

Peruga (Italien)

„Fahrsteig“

Steyr – Verbindung Bhf - Stadtplatz

Lift

33
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Abschnitt I

Abschnitt II

Radachse Bahnhofstraße55
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Unterführung Bahnhof – Anbindung Wegleiten|Auleiten66

Beispiel Bahnhof Lienz

Meschik

Meschik

Meschik
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Radabstellanlagen

Radbügel Innova Metall

• an zentralen Plätzen und Einrichtungen          

in der Gemeinde

• qualitativ hochwertige Radabstellanlagen

� am Rahmen absperrbar

� sicher und standfest

� ausreichend Platz zum Ein- und Ausparken

� fahrend und direkt erreichbar

� für Dauernutzer witterungsgeschützt (z.B. 
Beschäftigte,..)

� für Kurznutzer (Kunden, Besucher,..) Rad-
bügel möglichst direkt bei den Eingängen

� mietbare Fahrradboxen (z.B. an Bahnhöfen,           
inkl. E-Lademöglichkeit)

Fahrradboxen

Überdachte Radabstellanlage, Hoch-
/Tiefaufstellung

Land Salzburg, Leitfaden Fahrradparken 2013
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Thema Gehen
Örtliches Fußverkehrskonzept
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Fußverkehrskonzept
Soll-Wegenetz
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Fußverkehrskonzept
Soll-Wegenetz
+ 41 Maßnahmen

Aktive Mobilität (Fuß- und Radverkehr)

A1 Achse Riedberg (Messe) - Zentrum inkl. Unterführung Bahnhaltestelle Bad Ried und Geh- und Radweg l

A2 Radfahren gegen die Einbahn in der Begegnungszone

A3 Barrierefreie Verbindung Krankenhaus - Zentrum l

A4 öffentlich nutzbare Verbindung Krankenhaus - Kleinried l

A5 Geh- und Radweg Bahnhofstraße l

A6a Unterführung Bahnhof - Anbindung Wegleiten|Auleiten l

A6b Ausbau Unterführung Ebersc hwanger Straße: Geh- und Radweg l

A7 Unterführung Schärdinger Straße l

A8 Attraktivierung|Erhöhung der Aufenthaltsqualität für Fußgänger in der Innenstadt

A9 Fußläufige Anbindung gr.Arbeitgeber an den ÖV:  Sicherung und Ausbau Wegverbindung entlang der Bahn südlich des Lagerhauses l

A10 Fußläufige Anbindung gr.Arbeitgeber an den ÖV:  Begleitweg (Geh- und Radweg) entlang der Bahn südlich der Braunauerstraße zu Fischer und FACC l l

A11 Neue Verbindung zwischen Weg Baumbac h und Unterführung Langstraßing (zu berücksichtigen auch bei Spange3 - geplanter KV) l

A12 Geh- und Radverbindung zwischen Kalteneck (Weg entlang der Oberach) und der NMS Brucknerstraße (inkl. Steg über die Oberach) l

A13 Geh- und Radweg Rabenbergerweg (+Prüfung Fahrradstraße) l

A14 Gehen entlang von Bäc hen: neue Wegverbindung entlang des Ottenbac hs westlich des Stadions zwischen Voglweg und Sc hillerstraße l

A15 Fußgänger- und Radfahrersteg über die Oberach - nach Stöcklgras (Verlängerung Raimundstraße) l

A16 Querung Schärdingerstraße und Netzschluss zu Bahnweg (unter Berücksichtigung des Neuplanungsgebiets) o l

A17 Gehen entlang von Bäc hen: Neue Wegverbindung südlic h des Eltern-Kind-Zentrums (Kasernstraße) bis Rieplstraße entlang des Aubachs l

A18 Querungshilfen über die B143 o l

A19 Ausbau Weg Gonetsreith entlang der Bahn zu Geh- und Radweg l

A20 Geh- und Radweg Kapuzinerberg inkl. Querungshilfe l l

A21 Fußgänger- und Radfahrersteg Brauhausspitz l

A22 Radfahrerüberfahrt und Adaptierung Kreuzung B143|Hochfeld|L inzergasse l

A23 durchgehender Geh- und Radweg am künftig verlängerten Berta Brader Weg

A24 Verbindung Heilpädagogischer Kindergarten - Försterstraße l

A25 Geh- und Radweg Frankenburger Straße inkl. Ermöglichung Querung von Kalteneck (z.B. Stiege|Rampe) l l

A26 Neue Wegverbindung zwischen Soukup Weg und Finkenweg l

A27 Geh- und Radweg zwischen Rennerstraße und Försterstraße l

A28 Anschluß Riederbach-Stöcklgras l

A29 Durchstich zum Voglweg (Kreuzberg) l

A30 Lückenschluß Geh- und Radweg Braunauerstraße FACC l l

A31 Durchstich Molkereistraße (Geh- und Radweg) l

A32 Geh- und Radweg Schärdinger Straße zwischen KV Sc härdinger Straße und Maximarkt l l

Konzepte für Schulumfeld erstellen:  verkehrsberuhigter Bereich vor den Schulen, Prüfung von Schulstraßen und Elternhaltestellen, Anbindung ans Radwegenetz,

Sicheres Gehen ( im Schulumfeld und generell im Stadtgebiet)

A34 Neuaufschließungen ans Fuß- und Radwegenetz anbinden

A35 Beschilderung Hauptwegenetz Fuß|Rad (Leitystem) und Ersic htlichmachung (Markierungen)

A36 Radabstellanlagen bei zentralen Einrichtungen in hoher Qualität und eingangsnah

A37 Bewusstseinsbildung pro Aktiver Mobilität

A38 Errichtung von Fußgänger- und Radzählstationen

A39 Position Radfahrbeauftragter stärken|Einbindung in Prozesse der Verkehrsplanung

A40 Bevorrangung des Radverkehrs auf Hauptrouten bei Querung untergeordneter Straßen

A41 Sicherung wichtiger Wegverbindungen im Flächenwidmungs- und Bebauungsplan (Einarbeitung Hauptwegenetz Fuß|Rad)

A33
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Schwerpunkte zum Fußverkehr |Schlüsselmaßnahmen

• Verkehrsberuhigung | Attraktivierung | Erreichbarkeit Innenstadt

• Querungsstellen an stark befahrenen Straßen (z.B. Brucknerstraße, 

Hartwagnerstraße, Schärdinger Tor)

• Schwerpunkt Schulen: Konzepte für Schulumfeld (Schulstandorte, Kiga)

• Gehen an Bachverbindungen in der Stadt

• Anbindung an das Fuß- und Radwegenetz bei Neuaufschließungen
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Best Practice
Was machen andere?

Schulstraßen in Bozen

Stadtzentrum Trofaiach Zählstelle in Weiz

Lendplatz in Graz
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Thema Stadtentwicklung und 
Mobilitätsmanagement
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• Nachhaltige Strukturen entwickeln

− Raumplanung und Stadtentwicklung

• Software der Verkehrsplanung

− Bewusstseinsbildung

− Information

− Motivation

Mobilitätsmanagement
Worum geht es da?
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• Innenentwicklung statt Zersiedelung

• Stärkung der Nahversorgung (Stadtzentrum !)

• Bauland in der Nähe von ÖV-Haltestellen

• Prinzip der 15-min-Stadt
Infrastruktureinrichtungen (Nahversorger, Schulen, Kiga, zentrale Einrichtungen,..) in 15min zu Fuß 

/ mit dem Rad erreichbar

• Neuerschließungen mit optimaler Erreichbarkeit für ALLE Verkehrsmittel

• Sicherung eines engmaschigen Wegenetzes (z.B. im Bebauungsplan)

Nachhaltige Strukturen entwickeln
Grundsätze der Stadtentwicklung
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Öffentliche Räume für aktive Mobilität
Beispiel Rauchmühle, Salzburg Stadt

Fotos: Koch, komobile
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Multimodale Stadtteile
Beispiel Hygge-Wohnen Wels

Quelle: Trio Development GmbH, 2021
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Mobility Points Ried –
Standorte

tim Linz (Brückenstraße)

Standort 1 Bahnhof Ried

Standort 2 Messe Ried 
(Parkhaus)
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Betriebliches Mobilitätsmanagement
Beispiele
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Bewusstseinsbildung 

Feste, 
Veranstaltungen

Kampagnen, Social Media, Plakataktionen
• Gesundheitseffekte des Radfahrens
• Zeitersparnis auf innerörtlichen Wegen,
• Gemeinde als Vorbild…

„Blühende Straßen“

Aktionen während der 
europäischen 

Mobilitätswoche 

„Radln als Hausaufgabe“ 

…weitere Ideen und Anregungen u.a. beim Klimabündnis OÖ, AUVA, klimaaktiv mobil (Beratungsprogramme z.B.  Mobilitätsmanagement für Kinder und Jugendliche,…)

 Stadt Feldkirch

„GEHmeindeRADsitzung“

 Marktgemeinde Kilb

Kindergarten-Mobilitätsbox
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Zusammenfassung
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Danke für die Aufmerksamkeit


